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Jahresbericht 2016 für das Patenschaftsmodell (Patenschaften
für Kinder psychisch erkrankter Eltern)

Liebe Interessenten an unserem Patenschaftsmodell.

Noch kurz vor Weihnachten ein kurzer  Jahresrückblick von unserem
Patenschaftsmodell:

Zwei große und sehr erfreuliche Neuigkeiten gibt es zu berichten.
1.  Der  Evaluationsbericht  ist  fertig  gestellt!  Er  kann  im  Anhang
eingesehen  werden  oder  ein  schriftliches  Exemplar  kann  bei  uns
angefordert werden. Der Bericht gibt einen guten Überblick über den
bisherigen Verlauf des Projektes, über Schwierigkeiten und Hilfreiches.
Er  zeigt  die  Bedeutung  der  Unterstützung  von  Kindern  mit  einem
psychisch erkrankten Elternteil auf.
2. Für die nächsten drei Jahre wird ein Großteil unsere Kosten sicher
gedeckt  sein;  sowohl  der  Bezirk  Schwaben  als  auch  der  Landkreis
(Bereich  Jugendhilfe)  haben  uns  die  finanzielle  Unterstützung  für
diesen Zeitraum zugesichert. Dafür sind wir sehr dankbar. Es ermöglicht uns, unsere Arbeit
gut weiter zu planen und zu stabilisieren. Neue Patenschaften können entstehen und die
bestehenden können gut und intensiv weiter begleitet werden. Wir machen uns Gedanken,
wie wir die noch bestehende finanzielle Lücke schließen können und werden diesbezüglich
weiter berichten.

Auch  in  diesem  Jahr  gab  es  Wechsel  in  den  Patenschaften.  Es  gab  Beendigung  und
Neubeginn. Gerade haben zwei neue Patinnen ihre Schulung beenden und starten ihren
Einsatz Anfang des kommenden Jahres.
Neue Paten zu finden ist nach wie vor ein sehr großes Anliegen. Leider ist die Hürde für
viele  Menschen  immer  noch  sehr  hoch,  wenn  sie  mit  dem Thema  „psychisch  krank“
konfrontiert  werden.  Ängste  und  Unsicherheit  lassen  potentielle  Paten  dann  oft
zurückschrecken.  Hier möchten wir noch mehr Aufklärung betreiben und immer wieder
auf die schwierige Lebenssituation der betroffenen Kinder hinweisen. 
Deshalb  haben wir  für  das  kommende Jahr  eine  Aktionswoche geplant.  Sie  wird vom
15.-22.5.2017 stattfinden und ein abwechslungsreiches Programm bieten: Eine Ausstellung
mit  Gemälden  betroffener  Kinder,  einen  Fachvortrag,  einen  Kinofilm  und  eine
Podiumsdiskussion. Ein Infoflyer wird rechtzeitig Genaueres bekannt geben.

Wir  haben  außerdem  geplant,  im  kommenden  Jahr  das  Projekt  auszuweiten  bzw.  zu
ergänzen. Davon ist  auch im Bericht die Rede: Ein spezieller Elternkurs für betroffene
Eltern  soll,  ähnlich  dem  fortlaufenden  Kurs  im  BKH  Günzburg,  die  Eltern  in  ihrer
Erziehungskompetenz  stärken,  gleichzeitig  stabile  Beziehungen  aufbauen  und  das
Vertrauen der Eltern stärken – in sich selbst aber auch in die unterstützenden Fachkräfte
(die auch die Patenschaften betreuen). Auch hierfür wird noch finanzielle Unterstützung
benötigt. 
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Nun bedanke ich mich herzlich, auch im Namen meiner Kolleginnen Martina Vohs und Brigitte
Lauterabach, sowie unserer Geschäftsführerin Dorothea Gimpert für Ihr Interesse an unserer Arbeit.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete, erholsame und schöne Weihnachtszeit.

Ihre Roswitha Holmer

Dipl.Soz.Päd.(FH)
Projektleitung Patenschaftsmodell

Foto: D. Gimpert
Der Vorstand und die Fachkräfte des Projektes


